
 

  

 

Gebet des Vertrauens und der Hoffnung 1 

 

Guter Gott, 

ich verstehe nicht, wie die Dinge zusammenhängen, 

aber ich vertraue dir. 

Ich kann keinen Weg sehen, aber ich weiß, du machst einen Weg. 

Ich glaube zutiefst, dass du eben gerade jetzt Herzen berührst, 

Türen öffnest und dass du Chancen aneinander reihst,  

dass ich sie ergreifen kann. 

Auch wenn im Moment alles dunkel und leer aussieht, 

so vertraue ich auf dich, dass meine Morgenröte bald anbricht. 

 

Amen 

 


